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Amt Scharmützelsee Bad Saarow, den 19.06.2023 

Ali. 

  

Abwägung 

11. Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP) nach 88 3, 4, 4a BauGB in der Gemeinde Bad 

Saarow. 

hier; Abwägungsbeschluss 

1. Tatbestand 

Die während der erneuten Beteiligung der betroffenen Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 

Belange und der öffentlichen Auslegung 11. Änderung des Flächennutzungsplanes {FNP) nach 88 3, 

4, 4a BauGB in der Gemeinde Bad Saarow vorgebrachten Anregungen und Bedenken hat die 

Gemeindevertretung zu prüfen: 

1.1. Grundlage: 

- Billigungs- und Auslegungsbeschluss Nr. 11-500-198/23 nach 88 3, 4, 4a BauGB 

zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes {FNP}, Amtsblatt vom 06.02.2023-Nr.02 Jahrgang 23. 

- öffentliche Auslegung vom 20.02.2023 bis einschließlich 31.03.2023. 

- Beteiligung der betroffenen Behörden und Träger öffentlicher Belange mit Schreiben vom 

14.04.2023. 

1.2. Bedenken und Anregungen von Bürgern 

Während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 11. Änderung des Flächennutzungsplanes 

{FNP) wurde von Bürgern keine Stellungnahmen abgegeben. 

1.3. Stellungnahmen von Behörden und sonstigen TÖB 

Zur Behördenbeteiligung vom 14.04.2023 haben Folgende Behörden und Träger öffentticher Belange 

keine Stellungnahmen abgegeben. 

Die mit der ifd. Nr. 4,7, 8, 12,19. 

Es wird davon ausgegangen, dass die Behörden und Träger öffentlicher Belange, die 

sich bis zum heutigen Tage zum Vorhaben nicht geäußert haben, nicht betroffen sind 

oder keine Bedenken und Anregungen vorzutragen haben. 

Als nicht betroffen oder ohne Einwände, nicht berührte Belange oder mit Zustimmung 

haben folgende Behörden und TÖB reagiert: 

Nr. 1,2, 2.1.1, 2.1.2, 2.1.3, 2.2.1, 2.3, 3, 3.1, 5, 6, 9,10, 11, 13, 14, 15, 16 

Mit Stellungnahmen haben die in der Anlage beigefügten TÖB Nr. 2.2.2, 18 reagiert. 

Die Hinweise wurden aufgenommen und verarbeitet. Zu den Stellungnahmen bedarf es der 

erforderlichen Abwägung.



Die Liste der Behörden und TÖB, aus der die laufenden Nummern hervorgehen, mit 

denen die einzelnen TÖB bezeichnet sind, ist dem Abwägungsbeschlussentwurf als 

Anlage beigefügt. 

1.4. Stellungnahmen der Nachbargemeinden 

Die beteiligten Nachbargemeinden sind in der als Anlage beigefügten Beteiligungsliste aufgeführt. 

Keine Stellungnahme haben die Gemeinden unter der Nr. 20, 21 abgegeben. 

Es wird davon ausgegangen, dass die Gemeinden, die sich bis zum heutigen Tage 

zum Bebauungsplan nicht geäußert haben, durch die Planung nicht berührt werden 

oder keine Einwände zur Planung vorzubringen haben. 

Ohne Anregungen und Hinweise bzw. mit Zustimmung haben die unter Nr. 22 

aufgeführten Nachbargemeinden reagiert. 

Mit Stellungnahmen haben die in der Anlage beigefügten TÖB Nr. __ reagiert. 

Die Hinweise wurden aufgenommen und verarbeitet. Zu den Stellungnahmen bedarf es keinerlei 

erforderlichen Abwägung. 

Die Liste der Nachbargemeinden, aus der die laufenden Nummern hervorgehen, mit 

denen die einzelnen Nachbargemeinden bezeichnet sind, ist dem Abwägungsbeschlussentwurf als 

Anlage beigefügt. 

1.5. Beteiligungsübersicht 

Liste der informierten Träger öffentlicher Belange 

Liste der informierten Nachbargemeinden



Abwägungsprotokoll Nr. vom „2023 

Maßnahme: Entwurf der 11. Änderung des Flächennutzungsplans (FNP} des Gemeinde Bad Saarow 
{Gemeindebedarfsfläche Kindertagesstätte in der Pieskower Straße) 

Planentwurf vom 16.01.2023 
Beteiligung der Öffentlichkeit, Offenlagen vom 20.02.2023 bis einschließlich 31.03.2023. 

Gemeinde: 15526 Bad Saarow Tag der Abwägung: 
‚Amt: Scharmützelsee Anzahl der Gemeindevertreter:___ 
Landkreis: Oder-Spree Davon anwesend: ___ 
Land: Brandenburg Davon wegen Befangenheit nach 822 

BbgKVerf ausgeschlossen: 

1. Gesetzliche Grundlagen der Abwägung: 

Nach & 1{7) BauGB sind bei der Aufstellung der Bauleitpläne die öffentlichen und privaten Belange 
gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen. 

2. Abwägung der Belange 

Bauordnungsamt 
Aufgabengebiet Bauleitplanung 

Stellungnahme vom 10.05.2023 

Neben dem eigentlichen Planwerk ist dem Flächennutzungsplan nach $ 5 Abs. 5 BauGB eine Begründung mit 

den Angaben nach $ 2a BauGB beizufügen. Darin sind durch die Gemeinde detailliert die Gründe für ihre 
Planung zu skizzieren und die Inhalte zu erläutern. Die Begründung soll die Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen des Flächennutzungsplans beschreiben. Vorliegend wird lediglich als Ziel — 

Darstellung einer Gemeinbedarfsfläche -- benannt. 
Prognosen zum Bedarf (anhand des Einwohnerzuwachses in Zahlen) wurden nicht erbracht Im Umweltbericht 
sind in Betracht kommende Standort- und Ausführungsalternativen zu benennen. Das Aufzeigen von 
‚Alternativen ist kein Selbstzweck, sondern soll dazu dienen, die 
unter den tatsächlichen Gegebenheiten bestmögliche Lösung für die städtebauliche Entwicklung und Ordnung 
zu finden. 
Bei der Flächennutzungsplanung ist das gesamte Gemeindegebiet zu betrachten. Es ist die 
Standortentscheidung zu prüfen und zu bewerten. 
Anzugeben sind hierbei die wesentlichen Gründe für die getroffene Wahl. Auch ist in der 
zusammenfassenden Erklärung anzugeben, aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung 
mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde. Der Verzicht auf eine Ermittlung von Alternativen ist fehlerhaft. 
Die Unterlagen enthalten keine Aussagen über durchgeführte Altemativenprüfungen 

Erläuterungen 

Der Hinweis zur Prognosen zunı Bedarf und zur Standortprüfung wird in die Begründung aufgenommen. Die 
abschließende Bewältigung der Thematik erfolgt im Baugenehmigungsverfahren. 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung zum o.g. Punkt: 

Durch die Ergebnisse der vorgenommene Bedarfs- und Standortprüfung hält die Gemeinde am Standort der 
11. Änderung, zum Neubau der Kita, fest. 

3. Abstimmung 

Stimmen für das Ergebnis der Abwägung Ja-Stimmen 
Stimmen gegen das Ergebnis der Abwägung Nein-Stimmen 

Enthaltungen 

   



Abwägungsprotokoll Nr.2 vom ‚2023 

Maßnahme: Entwurf der 11. Änderung des Flächennutzungsplans (FNP} des Gemeinde Bad Saarow 
{Gemeindebedarfsfläche Kindertagesstätte in der Pieskower Straße) 

Planentwurf vom 16.01.2023 
Beteiligung der Öffentlichkeit, Offenlagen vom 20.02.2023 bis einschließlich 31.03.2023. 

  

Gemeinde: 15528 Bad Saarow Tag der Abwägung: 
Amt: Scharmützelsee ‚Anzahl der Gemeindevertreter: ___ 
Landkreis: Oder-Spree Davon anwesend: 
Land: Brandenburg Davon wegen Befangenheit nach 822 

BbgKVerf ausgeschlossen: 

2. Gesetzliche Grundlagen der Abwägung: 

Nach & 1(7) BauG8 sind bei der Aufstellung der Bauleitpläne die öffentlichen und privaten Belange 
gegeneinander und untereinander gerecht abzuwägen. 

2. Abwägung der Belange 

Landesbüro anerkannter Naturschutzverbände GbR 

Stellungnahme vom 23.05.2023 

Der 11. Änderung des Flächennutzungsplanes kann aus naturschutzfachlicher Sicht nicht zugestimmt werden. 
Die Verbände fordern die Erstellung der verbindlichen Bauleitplanung. Im Rahmen der damit verbundenen 
Beteiligungsverfahren ist zu entscheiden, wie man mit dem Projekt KITA-Neubau umgeht und ob sich daraus 
notwendigerweise eine FNP-Änderung ergibt, über die dann im Parallelverfahren oder einem nachgelagerten 
Verfahren entschieden werden sollte. 

Erläuterungen 

Der Umweltbericht bezieht sich auf die Standortsituation 2022/23. Die Rodungsmaßnahme war zu diesen 
Zeitpunkt erfolgt (Siehe den Hinweis zur Bewertungsgrundlage der Unteren Naturschutzbehörde). Die 
abschließende Bewältigung der Thematik erfolgt im Baugenehmigungsverfahren. 
Der Hinweis zur Prognosen zum Bedarf und zur Standortprüfung wird in die Begründung aufgenommen. 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung zum 0.9. Punkt: 

Durch die Ergebnisse der vorgenommene Bedarfs- und Standortprüfung hält die Gemeinde am Standort der 
11. Änderung, zum Neubau der Kita, fest. 

3. Abstimmung 

  

Stimmen für das Ergebnis der Abwägung Ja-Stinnmen 
Stimmen gegen das Ergebnis der Abwägung Nein-Stimmen 

Enthaltungen 
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